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OpenSCAD 4. Körper Strecken

ZIELE

Du lernst wie du Objekte strecken und stauchen kannst.

VORWISSEN

Du solltest primitive Körper mit verschiedenen Parametern erstellen 
können. Fall nötig, schau dir das Arbeitsblatt „ OpenSCAD 1: Körper erstellen“ 
noch einmal an.

INPUT

Körper können über die Funktion scale um einen Faktor gestreckt oder 
gestaucht werden. Dieser Faktor wird als Parameter in den runden 
Klammern übergeben. Die Körper, auf die diese Funktion angewendet 
werden soll müssen sich in geschweiften Klammern befinden:

scale(0.5){ // Skaliert den Körper in 
cube(); // allen Richtungen auf

} // die Hälfte der 
// ursprünglichen Größe

Die scale Funktion kann ebenfalls Vektoren als Parameter 
entgegennehmen, wodurch der Körper in die verschiedenen Richtungen 
unterschiedlich stark gestreckt oder gestaucht werden kann.

scale([2,1,0.5]){ // X-Richtung: Faktor 2
cube(); // Y-Richtung: Faktor 1

} // Z-Richtung: Faktor 0.5

Manchmal kennt man die aktuellen Maße eines Körpers nicht genau und 
kann daher nicht den passenden Faktor angeben um auf eine bestimmte 
Größe zu Skalieren. Für diesen Fall kannst du mit der Funktion resize die 
gewünschten Maße direkt angeben:

resize([1,2,3]){ // Körper auf Zielmaße
sphere(); // strecken 

} // X:1mm, Y:2mm, Z:3mm
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OpenSCAD 4. Körper Strecken

AUFGABEN 

a.) Stelle die einzelnen Beispiele aus dem Input in OpenSCAD dar und 
variiere die Parameter.

b.) Erstelle einen 2x4x7,8mm großen Quader indem du die Funktionen 
resize und scale auf den folgenden Würfel anwendest:

cube(size=4);

KOMPLEXAUFGABE – TEIL 4

Beim Erstellen der Zettelbox hast du bisher die genauen Abmessungen des 
Papiers verwendet. Damit das Papier beim einlegen und entnehmen nicht 
verklemmt, sollte sowohl die Breite als auch die Länge der Box um jeweils 
2% vergrößert werden.

Vergrößere die Breite und Länge der Box um 2%.

(rot: vor der Vergrößerung, grün: nach der Vergrößerung)
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